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Die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 19. März 2015, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte GemeindebürgerInnen sind herzlich dazu eingeladen!
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Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr im Haus für 
Senioren in Absam, Eingang Süd (Seniorenstube), Telefon: 0664/122 51 
57 oder 0699/1131 90 57. Wir helfen unbürokratisch und vertraulich Men-
schen in Not in unserem Dorf.

Vinzenz gemeinschaft Sprechstunden
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Sammlung von gebrauchten Waren 
In Zusammenarbeit mit dem REUSE Netzwerk Tirol und dem Verein WAMS führt die Ge-
meinde Absam eine Sammlung von gebrauchten Waren durch. Diese gebrauchten Waren 
werden in Tiroler sozial-ökonomischen Betrieben einer Wiederverwendung zugeführt. Von 
den Mitarbeitern des Verein WAMS werden am Recyclinghof der Gemeinde Absam am

Samstag, 28. März 2015 von 09.00 bis 12.00 Uhr

folgende gebrauchte Waren entgegengenommen:
· Spielsachen aller Art, Babyausstattung und Kinderwägen
· Sportartikel und Sportgeräte aller Art wie Fahrräder, Ski, Rodeln, Tennisschläger…
· Geschirr und Gläser, Hausrat und Ziergegenstände aller Art
· Bilder, Spiegel und Lampen
· Kleine Haushaltsgeräte wie Kaffeemaschinen, Toaster, Staubsauger
· Kleine Elektrogeräte wie Radios, Hifi-Geräte, Haarfön
· Bücher, CDs, LPs, DVDs
· Taschen und Koffer, Heimtextilien und Stoffe
· und natürlich auch Bekleidung und Schuhe aller Art

Die Gegenstände sollten sauber und nicht beschädigt sein.

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss der nächsten 

Absamer Zeitung: 

 

20. März 2015

Die Ortsbauernschaft Absam lädt alle 
Interessierten zu diesem Vortrag am Mitt-
woch, 25. März, um 19 Uhr ins Pfarrzen-
trum Absam Eichat ein. Referent ist Ing. 
Erwin Seidemann.
Je naturnaher ein Garten gestaltet und 
bewirtschaftet wird, desto gesünder sind 
die Pflanzen. Grundsätzlich gilt, dass 

alle vorbeugenden Maßnahmen wichti-
ger sind, als die direkte Bekämpfung. Je 
mehr Mittel und Methoden Gartenbesit-
zerInnen zur sanften Schädlingsabwehr 
kennen, umso früher und effektiver kön-
nen sie die richtigen Maßnahmen ergrei-
fen, ohne dabei zur sogenannten "Gift-
keule" greifen zu müssen.

Biologischer Pflanzenschutz 
im Obst- und Gartenbau Seminar: Grundkurs Radiästhesie am 

18. April 2015
Radiästhesie Einführungsseminar

Es sind alle angesprochen, die Interesse 
an der Thematik Radiästhesie bekunden 
und sich theoretisch und praktisch beim 
Wünschelrutengehen ausbilden lassen 
wollen.

Ort:  
Fachberufschule für Holztechnik, Absam
Termin: 18. April 2015, 09.00 - 17.00 Uhr
Referenten: Ing. Gerhard Pirhofer und 
Elisabeth Jenewein
Seminarkosten inkl. Skriptum: € 100,00
Anmeldung erbeten unter: 
0043 (0)650 4006637, Fr. Elisabeth Jene-
wein oder email: ejenewein@heilergie.at

Vortrag: 
Radiästhetische Untersuchung Hofgar-
ten Innsbruck am 11. April 2015
Ergebnisbericht

Auf Wunsch der Gesellschaft der Innsbru-
cker Hofgärten haben Mitglieder der Tiroler 
Vereinigung für Rutengehen sowie Freunde 
des Österr. Verbandes für Radiästhesie 
den Innsbrucker Hofgarten gemutet und 
nach radiästhetischen Gesichtspunkten 
untersucht. Dieses, nun auch als Folder 
vorliegende Ergebnis, wird im Rahmen des 
Vortrages vorgestellt und die Hintergründe 
durchleuchtet.

Wann: 11. April 2015  14.00 Uhr
Wo: TFBS für Holztechnik, 6067 Absam, 
Salzbergstraße 100
ReferentIn: Ing. Gerhard Pirhofer & Elisa-
beth Jenewein
Kosten: Mitglieder Euro 4,00/Gäste Euro 
7,00
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Startschuss für das neue  
Kinderzentrum Absam-Dorf
Abgeschlossen sind die aufwendigen Vorbereitungs- und Planungsarbeiten für das Projekt „Kinderzent-
rum Dorf Neu“. Mit der Baustelleneinrichtung dieses Großvorhabens wurde bereits begonnen, der Spa-
tenstich erfolgt am Freitag, 27. März.

„Die Aufträge für dieses Projekt sind 
bereits zu über 80 Prozent vergeben“, 
erläutert Bgm. Arno Guggenbichler und 
freut sich, dass dadurch höchste Pla-
nungs- und Kostensicherheit bereits jetzt 
schon gegeben sind. Dabei kamen fast 
ausschließlich Tiroler Anbieter zum Zug, 
sodass der Großteil der Wertschöpfung 
im Land bleibt. Bei dem Projekt „Kinder-
zentrum-Dorf Neu“ handelt es sich um 
die zweite Phase der Kinderbetreuungs-
offensive in Absam. Nach der Fertig-
stellung des Kinderbetreuungszentrums 
Absam-Eichat folgt nun der Um- und 

Ausbau der Volksschule Dorf mit dem 
neuen Kindergartengebäude. 

Bauliche Notwendigkeit

Die zwingenden Gründe für die dringen-
de Umsetzung dieses Bauvorhabens 
erklärt Bürgermeister Arno Guggenbich-
ler in zwei Sätzen: „Der alte Turnsaal ist 
viel zu klein, wird bei jeder Überprüfung 
beanstandet und entspricht keinesfalls 
mehr den heutigen Anforderungen. Zu-
dem ist das bestehende Mehrzweckge-
bäude baulich in einem äußerst schlech-

ten Zustand und kann entsprechend den 
Anforderungen des neuen Tiroler Kinder-
bildungs- und Kinderbetreuungsgesetz-
es sowie wirtschaftlicher Grundsätze 
nicht erweitert oder umgebaut werden.“ 

Für die komplexe, besonders anspruchs-
volle Entwicklung dieses Bauprojektes 
mussten auch weitere wichtige Gründe 
wie viel zu wenig bzw. zu geringer Platz 
für Hallensport, denkmalgeschützter Be-
stand, steigende Kinderzahlen und Er-
satzräume für Traditionsvereine berück-
sichtigt werden. 
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Modernes Kinderbetreuungszentrum

Dabei wird die bestehende Volksschule 
nicht nur barrierefrei und behindertenge-
recht adaptiert, auch der Brandschutz 
wird auf den modernsten Stand der Tech-
nik gebracht. Das Gebäude selbst wird 
südlich um eine Turn-/Sporthalle unter-
irdisch erweitert, der Dachboden für die 
Musikschule ausgebaut und mehr Platz 
für die Nachmittagsbetreuung geschaf-
fen. Zusätzlich entsteht für die Kleinkin-
derbetreuung ein gänzlich neuer Baukör-
per, der jeglichen Komfort bietet und sich 
bestens zum denkmalgeschützten Be-
stand in der dörflichen Struktur einfügt. 
Nördlich des Volksschulgebäudes wird 
ein neuer Parkplatz mit über 40 Stell-
plätzen angelegt, inklusive einer Rampe 
als barrierefreier Zugang zum Hauptein-
gang. Für die Zeit der Arbeiten erfolgt die 
gesamte Baustellenabwicklung über die 
Dörferstraße L8, wobei dafür eine eigene 
Zufahrt zur Landesstraße errichtet wird. 
Überdies wird das gesamte Baugelände 
eingezäunt, sodass höchste Sicherheit 
für die Kinder des Kindergartens und der 
Volksschule garantiert ist. 
Das Bauvorhaben selbst wurde überdies 
in drei Abschnitte eingeteilt, die entspre-
chend zeitlich auf die Ferien abgestimmt 
umgesetzt werden. Zuerst erfolgt der 
Neubau der Turn- und Sporthalle mit 
dem Kinderbetreuungszentrum. Dem 
folgen der Dachgeschossausbau und 
die brandschutztechnische sowie behin-
dertengerechte Adaptierung der Volks-
schule Dorf. Abgeschlossen wird dieses 
Bauprojekt mit der Neugestaltung des 
autofreien Vorplatzes und dem Neubau 
des Parkplatzes im Norden, wo zukünftig 
der Straßenverlauf für die Zubringer und 
den landwirtschaftlichen Verkehr vom 
Schulgebäude örtlich getrennt werden.

Kleinkinderbetreuung

Für die Kinderbetreuung der Altersgrup-
pen 18 Monate bis 6 Jahre entstehen 
sechs Kindergartengruppen und zwei 
Kinderkrippengruppen mit allen dazu-
gehörenden Räumen für Bewegung, 
Schlafmöglichkeiten, Sanitäranlagen, 
usw. Die Eltern können ganztägige und 
ganzjährige Betreuungsmöglichkeiten in 
Anspruch nehmen. 

Neue unterirdische Turn-/Sport-
halle

Im denkmalgeschützten Volksschulge-
bäude, welches teilweise bereits 1905 
errichtet wurde, fehlt ein bedarfsgerech-
ter Turnsaal. Daher wird die Volksschule 
Dorf mit einer 44 x 22 m großen Turn-/
Sporthalle erweitert. Aufgrund der un-
terirdischen Situierung ergibt sich ein 
großzügiger Pausenhof für die Kinder, 
wodurch zukünftig viermal mehr Spielflä-
che geboten wird als derzeit. Die Turn-/
Sporthalle steht sowohl für die Kinder 
der Volksschule, des Kleinkinderzent-
rums aber auch für die Schülerinnen und 
Schüler der Neuen Mittelschule sowie 
den Absamer Sportvereinen zur Verfü-
gung. Die Halle selbst kann unterteilt 
werden und ist so konzipiert, dass alle 
Sportarten in der Halle normgerecht aus-
geübt werden können. Natürlich sollen 
auch Sportturniere sowohl organisiert für 
den Schülersport als auch von den vielen 
aktiven Sportvereinen im Dorf durchge-
führt werden, denn die Halle verfügt auch 
über eine Zuschauertribüne, wo  Eltern 
und alle Sportbegeisterten den Akteuren 
beim Fußball, Handball, Basketball, aber 
auch allen anderen Sportarten zusehen 
können. 
Für die schulische Kletterszene wird zu-
künftig auch etwas Neues geboten: Ein 
eigener Raum ermöglicht im Bodenbe-
reich das Bouldern und einen anspruchs-
vollen Vorstieg auf 12m Höhe. 

Musikschule
 
Die Räumlichkeiten für die städtische 
Musikschule mit der Expositur Absam 

werden neu situiert. Zurzeit gibt es in Ab-
sam ca. 230 Musikschülerinnen, wobei 
rund 150 in  Absam unterrichtet werden. 
Hier bietet sich der bisher leer stehende 
Dachboden des denkmalgeschützten 
Schulgebäudes sehr gut an. Die notwen-
digen Adaptierungen, wie Einbau eines 
Liftes, Ausbildung einer Fluchttreppe 
usw., werden sich optisch dem Bestand 
unterordnen. Beherbergt werden neben 
fünf Unterrichtsräumen und einem klei-
nen Büro auch ein großer, offener, dem 
gemeinsamen Spiel dienender Musik-
raum.

Erweiterung der Nachmittagsbe-
treuung

Die im Volksschulgebäude unterge-
brachten Vereinsräume werden in das 
Neubauprojekt Dörferstraße 43 ausge-
lagert und können somit für die Erweite-
rung der Nachmittagsbetreuung verwen-
det werden. Diese wird von Jahr zu Jahr 
immer besser angenommen und die Zahl 
der zu betreuenden Kinder steigt konti-
nuierlich an, so dass zukünftig für diese 
Betreuung mehr Platz benötigt wird.

Die Gesamtkosten für das Großbauvorha-
ben belaufen sich auf netto 10,25 Mio. Euro. 
Davon konnten 33 Prozent an Förderungen 
lukriert werden. Für die Gemeinde bleibt ein 
Betrag von rund 7 Mio. Euro zu finanzieren. 
Diese Summe kann ohne Aufnahme von 
Darlehen aufgebracht werden. 

Der Spatenstich wird am 27. März 2015 er-
folgen und das Projekt soll größtenteils bis 
September 2016 abgeschlossen sein.
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Ein nicht alltägliches Jubiläum konnte man am 11. Feb-
ruar  im Haus für Senioren in Absam feiern, galt es doch 
Jubilarin Paula Heuschneider zu ihrem 100. Geburtstag 
zu gratulieren.

Aus diesem Anlass hatte die Heimleitung eine kleine 
Geburtstagsfeier organisiert, zu der sich rund 50 Fami-
lienmitglieder und Freunde der Jubilarin einfanden. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte das Duo Gollner & 
Gamper. 
Bei Sekt, Kuchen und Kaffee ließen es sich die Gäste gut 
gehen und gar manche Anekdote machte die Runde. Ar-
nold Kreil und Pflegedienstleiterin Renate Kokseder stellten 
sich mit einem süßen Gruß aus der Küche ein, Bgm. Arno  
Guggenbichler überreichte im Namen der Gemeinde der 
Jubilarin ebenfalls ein Präsent. 

Deren Herzenswunsch – ein Besuch des Tirol Panorama 
– soll in Bälde in Erfüllung gehen.

Alles Gute zum
100. Geburtstag
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Gratulierten der Jubilarin Paula Heuschneider: (v.l.)  
Bgm. Arno Guggenbichler, Renate Kokseder und Arnold Kreil.

Sport + Winter = Wintersport

Bei den diesjährigen Wintersporttagen 
genoss eine Gruppe das verschneite 
Halltal, machte sich auf die Suche nach 
Tierspuren und lernte viel über die Natur 
dieses so wunderschönen Gebietes. Am 
dritten Tag wurde der Eislaufplatz in Hall 
besucht. Die Schifahrer, 112 Kinder, die 

Lehrerinnen und zahlreiche Eltern und 
sportliche Begleiter verbrachten die drei 
Wintersporttage in Seefeld, im Schige-
biet Rosshütte. 

Neben dem Spaß am Schifahren nützten 
sie die Gelegenheit, das Schifahren noch 

besser zu erlernen, genossen aber auch 
den Spaß und die Freude in der Gruppe 
drei schöne Tage verbringen zu können. 
Die Kinder und das Team der VS Absam 
Dorf möchte sich auf diesem Weg bei al-
len, die mitgeholfen haben sehr herzlich 
bedanken.

Karl-Heinz Geisler mit den Kindern aus der zweiten Klasse.

Drei Tage lang waren die Kinder der VS Absam Dorf sportlich unterwegs. 

Hans Köhle, Toni Weber, Dir. Eva Thiem und Inspektor für Sport Mag. 
Wolfgang Öbelsberger
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AbsamSalzbergstraße 71
Telefon: 05223 414 21

Angebote gültig ab Montag, 16.3. bis Samstag, 21.3.2015.
Angebote nur gültig im                   Absam, Salzbergstraße 71, solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Preise inkl. Steuern, exkl. Flascheneinsatz.
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise in SPAR-Märkten. Österr. Frischfleisch, überall wo Sie dieses Zeichen            sehen. 

www.spar.at                 facebook.com/SPARTirol

Ferdinand
Mayr
Zweigelt
0,75 Liter

SPAR
Krustenbrot
1 kg

Stiegl
Goldbräu
20 x 0,5 Liter

15.20
statt 17.80

(per 0.5 Liter 0.76)

Ersparnis 2.60

-25%
Fr., 20.3. und Sa., 21.3.2015Das Prozent-Wochenend‘!

auf Frischfleisch

in Bedienung*

*Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise

Frankfurter
knackiges
Fleischwürstel
geräuchert,
aus Österreich, 
in Selbstbedienung,
1-kg-Packung

4.99
statt 9.99

-50%
Danone Activia
Joghurt
versch. Sorten,
4 x120 g

1.79
statt 2.49

(per kg 3,72)

Ersparnis 0.70

SPAR
Laugencroissant
52 g,
1 Stück 0,75

2 Stück

-33%
1.-

Mengenvorteil

(per kg 19.23)

1.69
statt 2.49

-32%

1 Fl. 5.99
ab 2 Fl. je

2.99
1+1 gratis!

1 Pkg. 3.99
ab 2 Pkg. je

1.99
1+1 gratis!

Feh Taschentücher
Classic,
Menthol
30 x 10 Stück
oder
Lotion
30 x 9 Stück
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Vorhang auf für Geehrte zur Glanzleistung

v.l. Kathrin Kaltenhauser, Claudia Dellemann und Lukas Trentini (POJAT)
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v.l. Kathrin Kaltenhauser, Christian Staudinger und Günther Mitterbauer 
(Sportunion Tirol)

Im Rahmen der Ehrungsveranstaltung „Glanzleistung“ werden 
seitens des Landes Tirol Personen geehrt, die sich durch ihr 
ehrenamtliches Engagement in der außerschulischen Kinder- 
und Jugendarbeit auszeichnen. Die heurige Veranstaltung fand 
am 20. Februar im Landhaus in Innsbruck statt. 
 

Landtagsabgeordnete Kathrin Kaltenhauser konnte dabei 
in Vertretung von LR Dr. Beate Palfrader auch zwei Absamer 
auszeichnen, für ihre Mitarbeit im Jugendzentrum Downstairs 
wurde Claudia Dellemann geehrt, ebenfalls ausgezeichnet für 
seine langjährige Arbeit als Obmann des UHC Absam wurde 
Christian Staudinger.

Gemäß § 91 Absatz (1) der Straßenver-
kehrsordnung 1960 hat die Behörde 
den Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Einrichtun-
gen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs, oder welche die Benützbarkeit 
der Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßenver-
kehr dienenden Anlagen, z.B. Ober-
leitungs- und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen.
Jeder Grundstückseigentümer, der mit 
seinem Garten direkt an Straßen an-
grenzt, wird  daher aufgefordert, um-
gehend die in das Lichtraumprofil der 
Straße und in Gehsteige hineinragen-
den Äste bis auf eine Höhe und Tiefe zu 
entfernen, dass sichergestellt ist, dass 

der Verkehr (LKW!) bzw. die Fußgänger 
nicht mehr behindert werden.
Dahingehend wird darauf verwiesen, 
dass für allfällige Beschädigungen an 
Fahrzeugen, die durch hineinragende 
Äste von Bäumen und Sträuchern ent-
stehen, der jeweilige Grundstücksei-
gentümer die kostenpflichtige Haftung 
im vollen Umfang trägt.
Weiter wird ausdrücklich angemerkt, 
dass laut RVS bei privaten Ein- und Aus-
fahrten ausreichende Sichtfelder vor-
zusehen sind. Bei diesen Sichtfeldern 
dürfen für das gefahrlose Befahren nur 
Zäune und Bepflanzungen verwendet 
werden, die keine Sichtbehinderung für 
den Verkehr darstellen und deren Höhe 
1,00 m nicht übersteigt.

Im Interesse der allgemeinen Ver-
kehrssicherheit bitten wir um Befol-
gung dieser Anordnung!

Höchste Zeit, mit dem 
Baum- und Strauchschnitt zu beginnen!
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Durch die auf einem Grundstück unmittelbar an der Straßengrenze stehenden Bäume und Sträucher wird 
durch deren Wachstum in vielen Teilen des Ortsgebietes das Lichtraumprofil der Straße stark eingeengt 
und damit die Benützbarkeit der Straße sowie der Gehsteige massiv behindert.
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Auf zahlreichen Besuch freut sich das Ensemble Conjunto de Tango am Sams-
tag, 14. März, ab 20 Uhr im Absamer Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi. 
Auf dem Programm stehen heuer Werke von Astor Piazzolla, Manuel de Falla, 
Hugo Blanco, Luigi Lopez, Kurt Larcher u.a. 

Das Haller Ensemble, das sich der feurigen, leidenschaftlichen Musik des Tango 
verschrieben hat, tritt dieses Mal in folgender Besetzung auf: Alexandra Lech-
ner (Kontrabass), Behruz Pietsch (Violine), Bernhard Köck (Klarinette), Florian 
Baumgartner (Percussion), Joe Laube (Akkordeon), Kurt Larcher (Gitarre), Lito 
Fontana (Posaune) und Sara Schöpf (Gesang). Eintritt: freiwillige Spenden.

Heiße Tangorhythmen im KiWi
Der Hobby und Freizeit Club Absam hat jeden 
Donnerstag von 20 bis 22 Uhr die Sporthal-
le und ab Mitte Mai von 18 bis 20 Uhr den 
Sportplatz der Neuen Mittelschule Absam zum 
Fußball spielen reserviert. Aus diesem Grund 
laden wir alle Fußballbegeisterten ab 16 Jah-
ren ein, in dieser Zeit mit uns zu kicken! Wir 
freuen uns auf euch!

Nähere Infos bei Obmann Harald Bundschuh 
unter 0688/8616571.

Die Absamer Bäurinnen veranstalten wieder 
einen Ranzen-, Taschen-, Gürtelstickkurs. 
Beginn: Dienstag 15. September / 10 Abende 
wöchentlich jeweils um 19:30 Uhr.

Nähere Auskunft und Anmeldung unter
0676/840532314 Gitti Sagmeister, Ortsbäurin
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Tiroler Fahrradwettbewerb 2015
Am 20. März ist es wieder soweit: Auf die Plätze, fertig, los! Unter dem Motto „Ganz Tirol radelt“ startet die 
Klimaschutzinitiative von Land Tirol und Klimabündnis Tirol in die fünfte Runde. Jeder geradelte Kilometer 
leistet einen Beitrag zum Klimaschutz. Auch unsere Gemeinde Absam macht beim Wettbewerb mit.

Auch heuer warten tolle Preise auf die 
TeilnehmerInnen des Tiroler Fahrradwett-
bewerbs. Alle Tirolerinnen und Tiroler 
sind aufgerufen, sich in der Zeit vom 20. 
März bis 7. September zum Wettbewerb 
anzumelden. 
Gefragt sind nicht Tempo und Höchst-
leistungen, sondern der Spaß am Ra-
deln. Mit dem Fahrrad auf dem Weg zur 
Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen 
- Radeln ist schnell, kostengünstig und 
gesund. Wer sich im Wettbewerbszeit-
raum registriert und mindestens 100 km 
mit dem Fahrrad zurücklegt, ist bei der 
landesweiten Preisverlosung am Ende 
mit dabei.

Anmeldung zum Wettbewerb

Wer gleich für mehrere Veranstalter ra-
delt (z.B. für die Gemeinde, einen Betrieb 
oder einen Verein), erhöht seine Gewinn-

chance ums Vielfache. Auch unsere Ge-
meinde ist beim Fahrradwettbewerb mit 
dabei. Wer beim Wettbewerb mitmachen 
will, kann sich auf dem Gemeindeamt 
oder unter www.tirolmobil.at ganz ein-
fach registrieren. 

Die TeilnehmerInnen können ihre gefah-
renen Kilometer entweder direkt unter 
www.tirolmobil.at eintragen oder in ei-
nem Fahrtenbuch aufzeichnen. Die Kilo-
meter können  täglich, wöchentlich oder 
erst am Ende des Wettbewerbs eingetra-
gen werden. 

Die Preisverlosung 

Nach Ende des Wettbewerbs, spätes-
tens bis zum 13. September, muss der 
Kilometerstand bekannt gegeben wer-
den – idealerweise gleich im Internet 
oder aber auch direkt beim Gemeinde-

amt. Die landesweiten Preise werden 
in der Europäischen Mobilitätswoche  
(16. bis 22. Sept.) bzw. am Autofreien 
Tag 2015 (22. Sept.) nach dem Zufall-
sprinzip verlost.

Alle Infos unter: www.tirolmobil.at 

Informationen sind auch auf unserem 
Gemeindeamt und bei Klimabündnis 
Tirol, Anichstraße 34, 6020 Innsbruck,
Tel.: 0512/583558-0, Fax-DW: 20,
E-Mail: tirol@klimabuendnis.at erhältlich.
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Wasserspaß in der Mädchenarbeit bei JAM

Das gemeindeübergreifende Konzept 
von JAM kam auch bei diesem Projekt 
zum Tragen, da Rutsch- und Badespaß 
gemeinsam mit JAM Hall erlebt wurden. 
Es folgten vier Stunden abwechslungs-
reiches und abenteuerliches Badever-
gnügen. Neben Action bei den verschie-
denen Rutschen (Reifen, Dunkelheit,…) 
lud auch das Wellenbad zu viel Spaß im 
Kampf mit dem tosenden Wasser ein. 

Anschließend wurde im warmen Wasser 
des Außenbeckens sowie im Sole- und 
Wellnessbereich entspannt. Begeistert 
und müde kam die Gruppe am Nachmit-
tag nach einem erlebnisreichen Tag wie-
der am Haller Bahnhof an. Vielen Dank 
an die Gemeinden Absam und Hall, die 
diesen Tag ermöglichten. 

Die Mobile Jugendarbeit in Absam nützte die Semesterferien und veranstaltete mit den Mädchen einen 
Ausflug ins Wave – Wörgler Wasserwelt.
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Fastenzeit - die  Zeit, die uns oft wieder 
zum Abnehmen animiert!!!
In der kalten Jahreszeit sind wir gerne zuhause, haben weniger Bewegung, essen gerne mehr und üppi-
ger, wie etwa zu Weihnachten oder auch im Fasching. Anlässe dazu gibt es genügend, wie Bälle, Matsch-
gererschaugn in den Gasthäusern, Umzüge usw... am Ende der Faschingszeit sagt uns die Waage dann 
die Wahrheit, die Kilos sind in die Höhe gewandert, die Hosen zwicken und spannen.

Die Fastenzeit ist dann wieder dazu da, 
um die unliebsamen Kilos loszuwerden. 
Tages- und Wochendiäten versprechen 
einen schnellen Gewichtsverlust, den 
man bei entsprechender Konsequenz 
auch erreicht. Diese Diäten schränken 
uns jedoch im Essen ein, wir essen nach 
Plan, und es sind auch Lebensmittel und 

Gerichte dabei, die uns nicht unbedingt 
sehr schmecken. Hat man dann sein Ziel 
erreicht, greift man wieder gerne zu jenen 
Speisen, auf die man so hart verzichtet 
hat, z. B. Schokolade, Kuchen oder der 
gute Schweinsbraten mit viel Sauce. Und 
die Kilos wandern langsam wieder nach 
oben, der bekannte Jo-Jo-Effekt tritt ein.

Langfristiger Erfolg

Daher sollte man viel lieber überlegen, 
wie wir unseren Speiseplan auf lange 
Frist verändern können. Wir müssen die 
schlechten Gewohnheiten überdenken 
und uns überlegen, wie wir es besser 
machen könnten. Statt der großen Ta-
fel Schokolade nur kleine Tafeln kaufen. 
Statt der Schokoladentorte lieber ein 
Stück Biskuitroulade oder Apfelstrudel. 
Statt dem Schweinsbraten aus Schopf 
lieber ein Schweinsbraten aus Karree. 
Statt dem Wiener Schnitzel mit Pommes 

lieber ein Schnitzel mit Petersilienkartof-
fel. Aber man kann nicht alle Gewohnhei-
ten auf einmal verändern. Hier empfiehlt 
sich ein schrittweises Vorgehen. Wenn 
wir uns jeden Tag daran halten, wird un-
ser Vorsatz zur Gewohnheit. Erst dann 
kann ich mir neue Vorsätze machen. So 
können wir langsam unsere Ernährungs-
gewohnheiten umstellen. 

Wenn ich nur 100 Kalorien am Tag ein-
spare, werde ich langsam und dafür 
dauerhaft abnehmen. Das wäre z. B. 
schon ein Joghurt mit 0,1 % Fett statt 
dem Rahmjoghurt. Da spielt es auch gar 
keine Rolle, wenn man bisweilen, Ostern, 
Geburtstage, Grillabende im Sommer, et-
was sündigt. Wenn das Essen unter dem 
Jahr passt, werden die Ausnahmetage 
nicht mehr so zu Buche schlagen.

Gutes Gelingen wünscht euch 
Martina Sagmeister, BSc., Diätologin

Die Ortsstelle Absam/Hall des Vereins Natürlich Leben organisiert am Mittwoch, 29. 
April, ab 19 Uhr im Pfarrsaal St. Josef in Absam-Eichat einen Vortrag über Hildegard 
von Bingen. Die Referentin ist Brigitte Pregenzer, Autorin und Ernährungsberaterin 
nach Hildegard von Bingen. Die Beschäftigung mit den 6 Goldenen Lebensregeln 
Hildegards bietet in jedem Falle unerwartete und ungewohnte Perspektiven, die sich 
schnell als bereichernd und beglückend erweisen. Sie bieten in der Flut von Infor-
mationen einen klaren Wegweiser, der unserer Kultur und Tradition entspricht. Der 
Vortrag zeigt praktische, klare und einfache  Möglichkeiten auf, wie jede(r) einzelne 
sein Glück und seine Gesundheit in die eigene Hand nehmen kann.

Kostenbeitrag Euro 13,- /Euro 9,- für Mitglieder
Anmeldung und Info: Helga Geisler
0650/469 03 76, hel.geisler@tsn.at

Fit & gesund
mit Hildegard von Bingen
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BENEFIZGALA
zu Gunsten der Kinderkrebshilfe Tirol

und des Sozialfonds Absam

Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank Absam/Dorf (Tel. 05223/57943)
Restkarten an der Abendkassa

VVK: € 18,- · AK: € 20,-

Freitag
 27. März 2015 

VAZ-KiWi Absam 
20.00 Uhr
Moderation:  Ingo Rotter

Ehrenschutz: 
LR Mag. Johannes Tratter
Bgm. Arno Guggenbichler

und des Sozialfonds Absam

Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank Absam/Dorf (Tel. 05223/57943)
Restkarten an der Abendkassa

Freitag
 27. März 2015 

VAZ-KiWi Absam 
20.00 Uhr
Moderation:  Ingo Rotter

Ehrenschutz: 
LR Mag. Johannes Tratter
Bgm. Arno Guggenbichler

Werner West

Weekend Partyband

Romantik Express

Gina       Z3
Die drei Zillertaler

Ingo Rotter

Susan P.

Berghex

Da Zillertaler
und die Geigerin

Lachgas Franz

Tiroler Echo

Veranstalter: Klaus Seiwald, 0676-840532456

Sa., 11.April 2015
Schuhplattlerball

in Absam
Kartenvorverkauf: €7,-

Abendkassa: €9,- Ort: VZ KiWi
Beginn: 20 Uhr
Musik: Trio Sonnwend

Große Benefizgala im KiWi

Reparieren, nicht wegwerfen!
Reparatur Cafe am 28. März im KiWi
Defekte Haushaltsgeräte, Hosen mit 
aufgerissenen Nähten, ein Fahrrad 
mit einem „Achter“ oder nicht funktio-
nierende Mobiltelefone und PCs kön-
nen mit einfachen Reparaturen noch 
instand gesetzt werden. Einfach am  
Samstag, 28. März, zwischen 14:00 und 

17:00 Uhr im Reparatur Cafe im KIWI mit 
den nicht funktionierenden Teilen - even-
tuell mit entsprechenden Ersatzteilen - 
wie z.B. Reißverschluss vorbei kommen. 

Die Reparaturen sind kostenlos (freiwilli-
ge Spenden sind natürlich willkommen). 

Für die gemütliche Atmosphäre sor-
gen die Absamer Bäuerinnen mit 
Kaffee, Tee und Kuchen.
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Freitag
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VAZ-KiWi Absam 
20.00 Uhr
Moderation:  Ingo Rotter
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LR Mag. Johannes Tratter
Bgm. Arno Guggenbichler
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Romantik Express

Gina       Z3
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Ingo Rotter

Susan P.
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Da Zillertaler
und die Geigerin

Lachgas Franz

Tiroler Echo

Veranstalter: Klaus Seiwald, 0676-840532456

Dazu konnte der Initiator Klaus Seiwald 
wieder neun Musikgruppen und Kabaret-
tist Lachgas Franz sowie Ingo Rotter für 
die Moderation engagieren. Alle stellen 
sich in den Dienst der guten Sache, auch 
viele Firmen aus Absam und den umlie-
genden Gemeinden. 

Somit ist ein unterhaltsamer und ab-
wechslungsreicher Abend mit viel Spaß 
und Musik garantiert. Der Gesamterlös 
wird der Kinderkrebshilfe Tirol und dem 
Sozialfonds Absam zukommen. Karten 
sind bei der Raiffeisenbank Absam/Dorf 
erhältlich. 
Auf zahlreiche Besucher freut sich das 
Organisationsteam.

Unter dem Motto „Musikanten 
helfen“ findet am Freitag, 27. März 
2015 um 20.00 Uhr im Veranstal-
tungszentrum KiWi zum zweiten 
Mal eine große Benefizgala statt.
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GENUSS 
VOM

BAUERN

•	Frischmilch
•	Eier
•	Kartoffel
•	verschiedene	Schnäpse
•	diverse	Liköre
•	Met	(Honigwein)
•	Qualitätshonig	

•	Propolis-Tinktur
•	Speck
•	Kaminwurzen	
•	Kalbfleisch	(auf	Vorbestellung)
•	Rindfleisch	(auf	Vorbestellung)
•	Bauernbrot	(auf	Vorbestellung)
•	diverse	saisonale	Produkte

in der Wiesn 4, A-6067 Absam

Vinschgerhof	·	Familie	Unterkircher	·	T.	05223	520	00

EIERAUTOMATEN
Nutzen Sie unseren

EIERAUTOMATEN
im Ortszentrum » Krippstrasse 40

oder auch unseren

Hof-LadenHof-Laden

0-24 Uhr

frische EIER

auch Sonn- und

Feiertags!

0-24 Uhr

frische EIER

auch Sonn- und

Feiertags!

0-24 Uhr

frische EIER

auch Sonn- und

Feiertags!
Reinhard Hutter

Eichenweg 2a · 6067 Absam
Telefon 0650-4456799
Telefax 05223-41776

reinhard.hutter@gmx.net

Hutter
G a r a g e n t o r e

· Vertrieb
· Montage
· Wartung
· Reparaturen

Österreicher zeigen Flagge und Solidarität 
mit dem Drama in Tibet. Am 10. März we-
hen in Österreich an über 200 Rathäusern 
und Gemeindeämtern Tibetische Flaggen. 
Weltweit sind es Tausende.

Zum Gedenken an den Einmarsch der Chi-
nesen in Tibet im Jahr 1950/51 findet seit 
1996 jedes Jahr eine weltweite Flaggenini-
tiative statt. Engagierte Gemeinden hissen 
am 10. März die in Tibet selbst verbotene 
tibetische Flagge.

Seit mehr als 60 Jahren wehren sich die 
Menschen in Tibet gegen die chinesische 
Fremdherrschaft.

Tibet kämpft jedoch um seine Kultur, sei-
ne Religion und seine nationale Identität. 
Durch die Massen-Ansiedlung von Han-
Chinesen sind die Tibeter zur Minderheit in 
ihrer Heimat geworden.

Raise a Tibetan Flag Campaign

Eine Fahne für Tibet

Praxis für Physiotherapie und Osteo-
pathie in Absam feierlich eröffnet

Anlässlich der Eröffnung seiner Praxis 
lud Physiotherapeut Johannes Klee am 
Wochenende Familie, Freunde und lang-
jährige Wegbegleiter zu einer großen 
Feier in die Salzbergstraße 13 ein. Rund 
80 Gäste folgten seiner Einladung und 
fühlten sich sichtlich wohl in den neuen 
und modern ausgestatteten Therapie- 
und Behandlungsräumen. In gemütli-
cher Runde konnten sich die Besucher 

einen Eindruck über die vielfältigen Be-
handlungsmöglichkeiten für Jung und Alt 
verschaffen. Auch der zusätzlich einge-
richtete Trainingsbereich wurde von der 
Jugend ausgiebig getestet.
Die langjährige Erfahrung im Bereich der 
Physiotherapie, Osteopathie, Manuellen 
Therapie und Traingstherapie sollen dem 
Patienten ein breites Behandlungsspekt-
rum bieten.
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Gebraucht werden: gut erhaltene, saubere 
Kleidung, Vorhänge, Tischtücher, Geschirr, 
Bilder, CDs, DVDs, Bücher, Spielsachen, 
Schmuck, Uhren, funktionstüchtige Elek-
trogeräte, Antikes und sonstiger Trödel…
Bitte keine Matratzen, Kühlschränke, sper-
rige Möbel…
Anlieferung: am Donnerstag, 16. April, 
und Freitag, 17. April, jeweils von 10.00 bis 
19.00 Uhr Pfarrzentrum Eichat. Die Floh-
marktsachen werden auch gerne bei Ihnen 
abgeholt. Kontakt: Bundschuh Albert,
Tel: 05223/90361 oder 0676 3241813

Der Reinerlös kommt dem Chor Laudate 
zugute. Herzlichen Dank im Voraus.

Neuer Kurs ab April!!!
Full-Body-Workout
Für alle Sportbegeisterte ab 18 Jahren!!
Der Sommer naht und der Speck muss weg.
Du willst mehr Muskeln, Kraft und Ausdauer??
Dann bist du hier genau richtig!
Also überwinde deinen inneren Schweinehund und lass die Traumfigur 
kommen. 

No PAIN no GAIN!!!

Outdoor und indoor Kurs je nach Wetter

Kursleiter: Rudi Esterhammer
Ort: NMS Absam
Termin: Dienstag, 18:15 – 19:15 h, 10 x
Kosten: Euro 32,-
Beginn: 14. April 2015

Informationen und Anmeldung bei Regina Stock: 
Telefon 0681 107 45363 oder es-absam@tsn.at

Der jährliche Flohmarkt im Pfarrzen-
trum  Absam/Eichat findet heuer am 
Freitag, 17. April, von 10.00 bis 19.00 
Uhr, am Samstag, 18. April, von 
10.00 bis 19.00 Uhr und am Sonntag, 
19. April, von 10.00 bis 12.00 Uhrt im 
Pfarrzentrum Absam/Eichat statt.

Flohmarkt
Pfarrzentrum Absam/
Eichat

Unter dem Motto „Kinder helfen Kin-
dern“ wurde von den Schülern und 
Schülerinnen der VS Absam Eichat zu-
sammen mit den LehrerInnen fleißig für 
den schon traditionellen Weihnachtsba-
zar gemalt, gebastelt und gebacken. 

Der Gesamterlös in der Höhe von EUR 
1.500,00 ging heuer an den Spenden-
fond "Help for Kids", einer vom Verein 
SOCCER Team ins Leben gerufenen  
Initiative, die sich für in Not geratene 
Kinder und Familien einsetzt. 

Ende Jänner durfte daher Obmann 
Harald Lederer den Spendenscheck, 
überreicht von Kindern der Volksschu-
le sowie Frau Direktorin Elke Huber, in 
Empfang nehmen.

Volksschule Absam/Eichat spendet für Kinder

Kinder der VS Absam/Eichat mit (v.l.) Christian Staudinger, Obmann des Elternvereins, Harald 
Lederer, Obmann des Verein Soccer Team und Direktorin Elke Huber.
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Erfolgreiche Schützen des 
HSV Absam

Die diesjährige Bezirksmeisterschaft 
mit der Luftpistole (LP 1) und der fünf-
schüssigen Luftpistole (LP 5) fand unter 
der Leitung der Bezirkssportleiter Gerald 
Hindler (LP 1) und Alexander Wutte (LP 
5) mit Unterstützung von Christoph Wir-
tenberger (EDV) und Hans Stadlmair 
(Jury) statt. 11 Vereine mit 54 Starts wa-
ren hierbei zu verzeichnen. 

Erfolgreichster Verein: HSV Absam mit 

10 Schützen holte 5 x Gold, 3 x Silber 
und 1 x Bronze. Neben Rudolf Sailer 
(Sen 1) konnten sich auch Hermann Sai-
ler (Sen 3); Hedy Konzett (Frauen), Willy 
Sailer (Herren) und Rudolf Sailer (Sen 1) 
als Bezirksmeister feiern lassen. Als bes-
ter Einzelschütze wurde Rudi Sailer vom 
HSV ausgezeichnet, als beste Mann-
schaft der Heeressportverein Absam mit 
5 x Gold, 3 x Silber und 1 x Bronze.

TISCHLEREI GARZANER GMBH
Krippstr. 27, 6067 Absam
Fon 05223/57120-13

BADEZIMMERMÖBEL 
NACH MASS!

Team: HSV-Absam

Bei der Bezirksmeisterschaft Luftpistole am 14. Februar am Landes-
hauptschießstand Arzl traten 11 Mannschaften an. Der HSV Absam 
konnte sich dabei wiederum als erfolgreichster Verein etablieren.
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Hilfe fängt schon  
im Kleinen an

Hannah Fischler hat gemeinsam 
mit ihrer Schwester Klara bereits im 
Herbst begonnen, Armbänder usw. 
selber zu fertigen. Diese haben sie 
dann vor dem Elternhaus auf der 
Straße verkauft. Mit dem Erlös woll-
te sie unbedingt einem armen Kind 
helfen. Vor kurzem hat sie dann im 
Gemeindeamt einer sehr gerührten 
Mama ihre Spendendose überge-
ben, dazu auch noch ein kleines 
selbstgebasteltes Geschenk.

Hannah und Klara Fischler
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Peter Penz und Georg Fischler holten  
WM- und EM-Silber.

WM-Silber
Schon bei der Weltmeisterschaft im let-
tischen Sigulda am 14. Februar konn-
ten Peter Penz (30) und Georg Fischler 
(29) die erhoffte Medaille einfahren. Sie 
mussten sich dabei lediglich den Olym-
piasiegern und Titelverteidigern Tobias 

Wendl/Tobias Arlt geschlagen geben 
und holten sich nach Bronze in Altenberg 
(2012) ihre zweite WM-Medaille. „Sigulda 
zählt nicht wirklich zu unseren Lieblings-
bahnen“, so der Absamer Georg Fisch-
ler, umso mehr freue er sich über diesen 
großen Erfolg.

Mit diesen beiden Erfolgen haben der Absamer Fischler und der Stubaier Penz eindrucksvoll bewiesen, 
dass auch nach dem Rücktritt der Rodellegenden Linger/Linger das österreichische Team über ein heißes 
Eisen im Doppelsitzer verfügt.

Felix Leinter ist Jugendweltmeister

Nach drei fehlerfreien Schießeinlagen 
folgten beim letzten Stehendanschlag 
zwei Fehler, wodurch das Rennen noch-
mals spannend wurde. Mit überragender 
Laufzeit konnte er mit 3 Sekunden Vor-
sprung auf den zweitplatzierten Russen 
und 11 Sekunden auf den drittplatzierten 
Norweger die Goldmedaille in dem 21 
Nationen umfassenden Feld erringen. 
Auch Leni Fankhauser und Susi Kurztha-
ler qualifizierten sich für diese Wett-
kämpfe und schlugen sich beachtlich. 
Ist schon die Qualifikation für diese 
Wettkämpfe eine großartige Leistung, 
so spiegeln Medaillen und Spitzenplat-
zierungen eine offenbar richtige Aufbau-

arbeit unserer Athleten vom Verein mit 
hochqualifizierten Trainern über das Ski-
gymnasium Stams und den Skiverband 
wieder. 

Am vergangenen Wochenende waren 
aber nicht nur die Biathleten sondern 
auch die Langläufer, Skispringer und 
Nordische Kombinierer erfolgreich. Bei 
den Nordischen Skispielen der Alpenlän-
der-Skiverbände (OPA) im heimatlichen 
Seefeld konnte Clemens Leitner das Ski-
springen und Timna Moser die Nordische 
Kombination gewinnen. Zudem wurden 
bei den Tiroler Langlaufmeisterschaften 
gleich drei Staffelsiege errungen.

Seit heute hat auch das Nordic Team einen Weltmeister! Felix Leitner gewinnt nach der Bronzemedaille im 
Sprint den Verfolgungswettkampf bei der Biathlon-Jugendweltmeisterschaft in Weißrussland.
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Biathlon-Jugendweltmeister Felix Leitner.

EM-Silber
Eine Woche später holten die beiden 
dann auch bei der Europameisterschaft  
Silber. Die Medaille erhält durch die Tat-
sache, dass sie in Sotschi errodelt wur-
de, zusätzliche Strahlkraft. Damit ist das 
Olympia-Trauma der beiden Tiroler, die 
im Vorjahr auf der Fahrt zu Edelmetall 
ordentlich ins Strudeln kamen, endgültig 
ad acta gelegt. 

Den Gesamt-Weltcup beenden die Ös-
terreicher auf Rang vier. „Die Saison war 
nicht immer einfach“, so Georg Fischler. 
Dass dann ausgerechnet bei den beiden 
Saisonhöhepunkten nahezu alles aufge-
he, zeugt von Nervenstärke und einem 
guten Timing. Wir haben bewiesen, dass 
Österreich auch nach dem Rücktritt von 
Andi und Wolfi über ein absolut konkur-
renzfähiges Doppel verfügt.
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Fundgegenstände
Schlüssel, Sonnenbrille, Faschingshut, Schildkappe, Jacken, Bluse, 
Schirm, Stofftasche

Geburten

Peer Eva-Maria In der Wiesn 4

Unsere Verstorbenen

Wagner Margit Jg.1923

Resel Silvia Jg. 1948

Aichner Maria Jg. 1924

Das ewige Licht 
leuchte ihnen!

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Fanggasse 9, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 
(Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung)

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.30 bis 11.30 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.30 bis 12.00 und Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr, Mi. 14 
bis 17 Uhr, Do. 8 bis 11 Uhr. Und nach Verein barung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

14.03. MR DR. JUD GERTRUD
SAM 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550
 Notordination: 900 - 1000

15.03. DR. SAILER MICHAEL
SON 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon: 57906
 Notordination: 900 - 1000

21.03. DR. STEINER REINHOLD
SAM 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon: 57746
 Notordination: 900 - 1000

22.03. DR. WEILER SABINE
SON 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020
 Notordination: 900 - 1000

28.03. DR. JANOVSKY ULRICH
SAM 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165
 Notordination: 900 - 1000

29.03. DR. ZANGL URSULA
SON 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060
 Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at


